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Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in jedermann?
Wenn Menschen zueinander stehen
und ihren Weg gemeinsam gehen,
dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.

Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht bei uns zu Haus?
Wenn wir gemeinsam Lieder singen
und einander Freude bringen,
dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.
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Wo liegt Bethlehem?
Sag mir, wo liegt Bethlehem?
Vielleicht in unserer Stadt?
Wenn Reiche auch an Arme denken
und einander Hoffnung schenken,
dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.

Sag mir, wo ist Bethlehem?
Vielleicht in unserem Land?
Wenn Menschen still in Frieden leben
und dem Feind die Hände geben,
dann ist Bethlehem nicht weit.
Dann ist Weihnachtszeit.
(Elke Bräunling)

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

im Namen des Gemeinderats, der  
Gemeindeverwaltung und ganz  

persönlich wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Weihnachtszeit.

Nutzen Sie die Feiertage, um die Seele 
ein wenig baumeln zu lassen und mit 
der Familie oder mit Freunden einige 

besinnliche Stunden zu genießen.

Für das neue Jahr 2022 wünsche ich 
Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor 

allem Gesundheit!

Ihr
Jürgen Buhl

Bürgermeister
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ABFALLTERMINE

Abfalltermine
Werttonne:   Dienstag, 28.12.2021
Biomülltonne:  Mittwoch, 29.12.2021
Biomülltonne:  Montag, 03.01.2022
Papiertonne:  Dienstag, 04.01.2022
Restmülltonne:  Montag, 10.01.2022
Windeltonne:  Montag, 10.01.2022

Am Samstag, 08. Januar 2022 findet die vom Landrat-
samt organisierte Christbaumsammlung statt. Die Grün-
schnittannahmestelle an der Ostbaarhalle ist zur gewohn-
ten Zeit (10.00 – 11.00 Uhr) besetzt. Die Christbäume 
können dort abgegeben werden.

Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des Landrat-
samtes Tuttlingen, unter der Telefonnummer 07461/926-
3400 zur Verfügung.

AMTLICHES

Öffnungszeiten des Rathauses während der 
Weihnachtsfeiertage und zwischen den  
Jahren 2021/2022
Das Bürgermeisteramt ist über die Weihnachtsfeiertage 
ab 24. Dezember 2021 bis einschließlich 7. Januar 2022 
wie folgt geöffnet:
Bitte vereinbaren Sie jedoch immer vor Ihrem Besuch ei-
nen Termin mit uns.
Heiligabend, 24. Dezember 2021 geschlossen
Von Montag, 27.12.2021 bis Donnerstag, 30.12.2021 nur 
vormittags geöffnet
Silvester, 31. Dezember 2021 geschlossen
Von Montag, 3. Januar 2022 bis einschließlich Freitag, 7. 
Januar 2022 bleibt das Rathaus für den Publikumsver-
kehr ebenfalls geschlossen.
Ab Montag, 10. Januar 2022 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da.
Wir bitten Sie, sich hierauf einzustellen.
Im Bereich des Standesamts haben wir einen Notdienst 
eingerichtet. In dringenden Fällen senden Sie uns bit-
te eine Mail mit Angabe Ihrer Telefonnummer an info@
seitingen-oberflacht.de. Wir rufen Sie dann zurück.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Öffentliches Testzentrum im Foyer  
der Ostbaarhalle steht vor der Öffnung
Die Gemeinde hat zusammen mit der örtlichen DRK-
Bereitschaft und dem Sportverein die Vorbereitungen für 
die Öffnung des Testzentrums getroffen. Geplant ist die 
Öffnung jeweils donnerstags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
und am Sonntagvormittag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Foyer der Ostbaarhalle. Die Beauftragung durch das 
Gesundheitsamt ist bereits erfolgt. Nun fehlt noch die 
Anbindung an die Corona-WarnApp, die beantragt ist, 
aber noch nicht freigeschaltet ist.
Sobald diese vorliegt, wird die Teststation kurzfristig ge-
öffnet. Die Gemeinde informiert dann über ihre Home-
page und die Presse.
Wer die Corona-WarnApp auf seinem Smartphone in-
stalliert hat, braucht nach dem Testen nicht zu warten 
und erhält das Ergebnis über die App mitgeteilt. Dies 
kann auch als Nachweis in Gastronomie etc. verwendet 
werden.

Impfen im Landkreis Tuttlingen:  
Öffnungszeiten über die Feiertage 
Die Kreis-Impfstation in Tuttlingen (KISt) bleibt von Frei-
tag, 24. Dezember, bis Sonntag, 26. Dezember, geschlos-
sen. Vom 27. bis 30. Dezember 2021 ist die KISt zu 
den regulären Öffnungszeiten von 9 bis 16.30 Uhr (letzter 
Einlass 15.30 Uhr) geöffnet. An Silvester, Freitag, 31. 
Dezember, wird in der KISt von 9 bis 12 Uhr geimpft. 
Am Samstag, 1. Januar, sowie am Donnerstag, 6. Januar 
2022, findet kein Impfbetrieb in der KISt statt.
Derzeit ist in der KISt tagsüber mit nur sehr geringen 
Wartezeiten zu rechnen.
Die mobil-stationären Impfteams impfen in Spaichingen 
(Alte Turnhalle) jeweils am Dienstag, 21. und 28. Dezem-
ber, sowie in Gosheim (Jurahalle) am Mittwoch, 22. und 
29. Dezember 2021. Geimpft wird jeweils ohne Termin 
von 9.00 bis 12.30 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.30 
Uhr. Spätester Einlass ist um 15.00 Uhr. Die Termine in 
Trossingen am 23. und 30. Dezember entfallen. Auch am 
6. Januar finden keine Impfungen statt.
Ab dem 27. Dezember werden wöchentlich jeweils mon-
tags Impfungen in Immendingen angeboten sowie ab 
dem 7. Januar 2022 jeweils freitags in Fridingen an der 
Donau. Damit werden ab Januar 2022 an fünf Tagen in 
der Woche mobile Impfteams in allen Verwaltungsräumen 
des Landkreises Tuttlingen unterwegs sein (montags in 
Immendingen, dienstags in Spaichingen, mittwochs in 
Wehingen oder Gosheim, donnerstags in Trossingen, frei-
tags in Fridingen).
Über die Termine in Immendingen und Fridingen wird 
nochmals gesondert informiert.

Ablesung der Wasserzähler
Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende zu. Der Wasserver-
brauch für das abgelaufene Jahr wird durch Selbstab-
lesung ermittelt. Eine Ablesekarte wurde Ihnen bereits 
zugestellt. Bitte füllen Sie die Karte aus und werfen diese 
bis spätestens 31. Dezember 2021 in den Briefkasten 
des Rathauses ein.
Gerne können Sie uns Ihren Zählerstand auch online mit-
tels QR-Code oder durch Erfassung über unsere Home-
page mitteilen.
Bei fehlender Übermittlung wird der Zählerstand von uns 
geschätzt.
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau 
Gießer, Tel. 07464/986813.
Ihr Steueramt

Aus der Sitzung des Gemeinderats
Am Mittwoch, 15. Dezember fand in der Mensa der 
Ganztagesschule eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt. Bürgermeister Jürgen Buhl konnte zwölf 
Zuhörer und Herrn Simon Schneider von der Presse 
begrüßen.

1. Bürgerfrageviertelstunde
Die Bürgerfrageviertelstunde wurde nicht in Anspruch ge-
nommen.

2.  Beratung und Beschlussfassung des Betriebsplans 
für das Forstwirtschaftsjahr 2022 und Festsetzung 
des Brennholzpreises

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Bürger-
meister Oberforstrat Leo Sprich vom Forstamt Tuttlingen 
sowie Revierleiter Harald Rutha. Herr Sprich blickte zu 
Beginn auf den Verlauf des Forstwirtschaftsjahres 2021 
zurück und informierte darüber, dass sich der Holzmarkt 
im 2. Quartal komplett gedreht habe. Ausgehend von 
einer Überflutung insbesondere des Nadel-Stammholz-
marktes durch Schadholz (Käfer, Dürre und Schneebruch) 
waren die Preise seit 2020 nicht mehr auskömmlich. Die 
feuchte und im Vergleich zu den Vorjahren kühlere Wit-
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terung sowie ein Anstieg der Nachfrage führte zu einem 
starken Anstieg des Holzpreises. Die ursprünglich geplan-
te Reduzierung des Einschlags um 30 Prozent im Ver-
gleich zum planmäßigen Hiebsatz aus dem zehnjährigen 
Forsteinrichtungswerk wurde zurückgenommen. Bis zum 
Jahresende werden voraussichtlich ca. 5.200 Festmeter 
eingeschlagen. Der höhere Einschlag und die besseren 
Holzpreise verbessern das voraussichtliche finanzielle Er-
gebnis um ca. 100.000 Euro.
Anschließend stellte Oberforstrat Sprich den Plan für 
das Jahr 2022 vor. Der Plan sieht eine Erhöhung des 
Einschlags auf 6.700 Festmeter vor. Damit reagiert die 
Forstverwaltung auf die erfreuliche Entwicklung des Holz-
marktes. Der Einschlag verteilt sich auf die Distrikte Obe-
rer Berg, Kellerwald und Berghäusle. 1.200 Festmeter 
sollen in Selbstwerbung eingeschlagen werden. Das fi-
nanzielle Ergebnis wird durch den höheren Einschlag 
auf + 254.000 Euro geschätzt. Auf einer Fläche von 4,1 
Hektar soll Jungbestandspflege durchgeführt werden. Der 
Plan sieht die Pflanzung von 2.500 Bäumen, davon 1.700 
Laubbäume (Spitzahorn und Kirsche) und 800 Nadel-
bäume (Douglasie) vor. Der Bürgermeister betonte, dass 
diese Pflanzungen die Naturverjüngung und der Umbau 
des Gemeindewaldes zum Mischwald mit weniger klima-
empfindlichen Baumarten unterstützen sollen.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurden die im letzten 
Jahr geschobene Pflanzaktion im Gewann „Eichen“, die 
teilweise zähe Abfuhr des verkauften Holzes und die 
Entwicklung bei den Forstbetriebsgemeinschaften thema-
tisiert. Der Gemeinderat stimmte den vorgelegten Plä-
nen für das Forstwirtschaftsjahr 2022 zu und legte den 
Brennholzpreis auf 64 Euro je Festmeter fest.

3.  Nahwärmekonzept für Gemeindegebäude unterm 
Kirchberg

-   Vorstellung und Beschluss über die „Intractingvarian-
te“ und die Wertungskriterien

Der Bürgermeister begrüßte zu diesem Thema Herrn 
Karsten Jäkel vom Büro Jäkel Energiemanagement aus 
Weingarten. Herr Jäkel stellte die von seinem Büro ent-
wickelte Planung für die Nahwärmeversorgung für die 
Gebäude Gemeindezentrum/Bauhof/Feuerwehrgerätehaus, 
Grundschule mit Ganztagesschulgebäude, Museum und 
Kindergarten vor. Er informierte, dass die Energiepreise 
für Gas und Strom in den letzten Monaten sehr stark 
gestiegen sind, während der Preis für den Brennstoff 
Holz noch weitgehend stabil blieb. Mit der Planung ist 
zum einen eine Wärmeversorgung für die genannten Ge-
bäude geplant. Darüber hinaus sollen zahlreiche Ener-
gieeffizienzmaßnahmen umgesetzt und die derzeit sich 
bietenden Fördermöglichkeiten genutzt werden. Die Un-
terbringung der Heizzentrale ist in der rechten Gerätebox 
des Bauhofs unter dem Parkdeck geplant. Zudem soll 
ein Hackschnitzelbunker unter den Parkplätzen neben 
den Glascontainern gebaut werden. Mit Einsatz neuer 
Technik in den einzelnen Gebäuden kann der jährliche 
Energiebedarf aller Gebäude von bisher 360.000 kWh auf 
künftig 280.000 kWh gesenkt werden. Mit dieser Einspa-
rung einher geht eine Reduzierung des CO2-Ausstoßes 
um 83 Prozent. Bestandteil der Planung ist auch der Bau 
eines Kamins neben der Heizzentrale mit hochwirksamen 
Elektrofiltern. Die Investitionskosten belaufen sich auf die-
ser Grundlage auf ca. 850.000 Euro. Die vom Fachbüro 
ausgearbeitete Intractingvariante geht über eine Laufzeit 
von 20 Jahren von jährlichen Kosten von knapp 74.000 
Euro aus; dies entspricht einem spezifischen Wärmepreis 
von 22,15 Cent/kWh. In diesem Betrag enthalten sind 
auch Kosten in sechsstelliger Höhe für die Demontage 
der bestehenden Heizkessel und der Öllagerstätten, der 
Einbau neuer Verteiler mit Pumpen und Mischern, die 
Heizungsregelung und hydraulische Regulierung. In der 
Ausschreibung wird vorgegeben, dass die Hackschnitzel 
nur aus der Region (maximal 30 km Umkreis) stammen 
dürfen.

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde bemängelt, 
dass die Maßnahme durch das Planungsbüro aufgebläht 
wurde und deshalb zu teuer sei. Als Alternative zum 
Hackschnitzelbunker wurde eine Lösung mit Wechsel-
containern vorgeschlagen, um Kosten zu sparen. Auf 
die Frage, wie die Gebäude bei einem Ausfall der Heiz-
zentrale beheizt werden können, informierte Herr Jäkel, 
dass als Redundanz ein Ölheizkessel geplant sei. Die 
Warmwasserversorgung in den Gebäuden erfolge über 
Elektroboiler.
Der Gemeinderat stimmte mit großer Mehrheit der vom 
Büro Jäkel ausgearbeiteten Planung als Grundlage der 
Ausschreibung zu. Alternativ zum Hackschnitzelbunker 
soll auch eine Lösung mit Wechselcontainern angeboten 
werden. Die vom Büro Jäkel vorgeschlagene Gewichtung 
der Ausschreibungspositionen wurden befürwortet.

4.  Wiederaufnahme des Verfahrens über die Änderung 
des Bebauungsplans „Schießmauer“

Der aktuell gültige Bebauungsplan für das geplante 
Wohnbaugebiet „Schießmauer“ stammt aus dem Jahr 
2006. Die bisher realisierten Bauvorhaben im Töpferweg 
wurden auf dieser Grundlage geplant. Im Jahr 2017 hat 
der Gemeinderat das Ingenieurbüro Breinlinger aus Tutt-
lingen beauftragt, eine Änderung des Bebauungsplans 
vorzubereiten, die Gehwege vorsieht, die erforderlichen 
Flächen für die Oberflächenentwässerung reduziert und 
die Straßenführung ändert. Die Planung wurde ab 2018 
vorerst nicht mehr weiterverfolgt, weil der Gemeinderat 
einer Erschließung des Wohnbaugebiets „Lehrhalde“ in 
Oberflacht Vorrang einräumte. Nachdem sich ein Lärm-
konflikt mit dem Gewerbegebiet „Brühl“ kurzfristig nicht 
lösen lässt, ist eine Realisierung dieses Wohnbauge-
biets in absehbarer Zeit nicht möglich. Der Bürgermeis-
ter spricht sich deshalb dafür aus, neben Flächen aus 
der Innenentwicklung auch das geplante Wohnbaugebiet 
„Schießmauer“ wieder weiter zu verfolgen.
In den vergangenen Wochen gingen für Baugrundstücke 
im Töpferweg zwei Bauanträge ein, für die im alten Be-
bauungsplan eine Nutzung als Grünflächen festgelegt ist. 
Die Baurechtsbehörde sah deshalb die Genehmigungsfä-
higkeit der Bauvorhaben in Frage gestellt. In Gesprächen 
mit dem Landratsamt wurde nun eine Lösung dieser Pro-
blematik gefunden. Voraussetzung ist, dass die Gemein-
de das Bebauungsplanverfahren wieder aufnimmt, im Än-
derungsentwurf für diese Grundstücke eine Nutzung als 
Baufläche festsetzt und die wegfallenden Grünflächen im 
Rahmen des naturschutzrechtlichen Ausgleichs berück-
sichtigt. Der Gemeinderat stimmte diesem Vorschlag zu. 
Der Beschluss über die Änderung des Bebauungsplans 
soll bis zum Jahresende 2022 erfolgen.

5. Baugesuche
a.  Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport und 

Einliegerwohnung auf dem Grundstück Flst. Nr. 3011, 
Töpferweg 38 in Seitingen

Der Gemeinderat erteilte dem Bauvorhaben das Einver-
nehmen und stimmte den Befreiungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans (Überschreitung Traufhöhe 
um 60 cm und Unterschreitung Dachneigung um 6 Grad) 
zu.

b.  Neubau einer Garage auf dem Grundstück Flst. Nr. 
3012, Töpferweg 37 in Seitingen

Der Gemeinderat stimmte dem Bauvorhaben wie geplant 
zu. Diskutiert wurde der fehlende Abstand zwischen Stra-
ße und Garage.

6.  Bebauungsplanverfahren Sondergebiet „Abfallzent-
rum Talheim“: Verlegung der Umladestation auf der 
Kreismülldeponie

-  Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Flächen der 
Gemeinde

Der Bürgermeister informierte darüber, dass der Landkreis 
die Umladestation von Haus- und Sperrmüll und Altholz 
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auf der Kreismülldeponie Talheim an einen neuen Stand-
ort verlegen muss, weil die Fläche mit der bestehenden 
Umladestation als künftige Deponiefläche benötigt wird. 
Im Bebauungsplanverfahren haben die Untere und Obere 
Naturschutzbehörde zahlreiche Ausgleichsmaßnahmen im 
Bereich Artenschutz gefordert, ohne die eine immissions-
schutzrechtliche Erlaubnis nicht erteilt wird. Das beauf-
tragte Fachbüro hat hierzu Flächen auf den Gemarkun-
gen Talheim, Durchhausen und Oberflacht vorgeschlagen. 
In Oberflacht betreffen die vorgeschlagenen Maßnahmen 
das gemeindeeigene landwirtschaftliche Grundstück Flst. 
Nr. 888 im Gewann Stettholz. Dort soll ein naturnaher 
Waldrand mit vorgelagertem Hochstaudensaum entwickelt 
und verschiedene Hecken- und Strauchbiotope sowie 
temporäre Gestrüppwälle (Reisighaufen) angelegt werden. 
Diese im Februar 2021 durch das Landratsamt vorge-
stellten Maßnahmen reichen jedoch dem Regierungsprä-
sidium Freiburg nicht aus. Um die auf der Fläche der 
geplanten Umladestation gesichteten Goldammer und 
Neuntöter ins „Stettholz“ zu locken, verlangt die Obere 
Naturschutzbehörde die Brachlegung einer Ackerfläche 
(0,5 Hektar) sowie eine zusätzliche Grünlandextensivie-
rung auf 1,5 Hektar. Insgesamt sollen 5,85 Hektar Fläche 
der landwirtschaftlichen Nutzung entzogen werden.
Der Bürgermeister verwies auf den Konflikt, dass der 
Landkreis für eine geordnete Müllentsorgung die Um-
ladestation verlegen muss, andererseits der Gemeinde 
und den Landwirten Flächen unwiederbringlich verloren 
gehen.
Die Verwaltung schlägt deshalb vor, diesen Maßnahmen 
nur zuzustimmen, wenn sowohl Gemeinde (Pachtausfall 
und ökologischer Wert der Flächen) als auch Landwir-
te (Prämien aus dem gemeinsamen Antrag) durch den 
Landkreis entschädigt werden. Die schriftliche Zusage für 
diese Entschädigungen liegt mittlerweile vor. Die Gemein-
de könnte mit einem Ausgleich von über 200.000 Öko-
punkten rechnen. Allerdings muss berücksichtigt werden, 
dass diese Flächen für künftige Ausgleichsmaßnahmen 
(z. B. für die Erschließung von Baugebieten) nicht mehr 
zur Verfügung stehen.
Die vorgeschlagenen Maßnahmen stießen bei allen Mit-
gliedern des Gemeinderats auf großes Unverständnis. 
Die Tatsache, dass wertvolle Ackerflächen zu Brachland 
umgewandelt werden, sei unverhältnismäßig und nieman-
dem zu vermitteln.
Trotzdem stimmte der Gemeinderat mehrheitlich der In-
anspruchnahme der gemeindlichen Flächen für die Aus-
gleichsmaßnahmen zu. Voraussetzung sind die zugesag-
ten Entschädigungen durch den Landkreis.
Am Ende der Sitzung bedankte sich der Bürgermeister 
beim Gemeinderat für das im zu Ende gehenden Jahr 
geleistete Arbeitspensum in 14 Sitzungen bei 149 Ta-
gesordnungspunkten. Man habe zahlreiche Investitionen 
der kommenden Jahre, die sich vorteilhaft auf die Infra-
struktur der Gemeinde auswirken, auf den Weg gebracht. 
Die jederzeit sachlich geführten Diskussionen seien nicht 
selbstverständlich. Das vertrauensvolle Miteinander zwi-
schen Verwaltung und Gemeinderat fördere das Wohl der 
Gemeinde. Bürgermeister-Stellvertreter Otto Ilg gab den 
Dank an Bürgermeister und Verwaltung zurück.
Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

INFORMATIONEN

              Nachruf
Die Turngemeinschaft  

Seitingen-Oberflacht 1889 e.V.
trauert um ihr langjähriges Ehrenmitglied

Kurt Galka.
Unsere herzliche und aufrichtige Anteilnahme gilt sei-
ner Frau Gerda, der Tochter Betina, den Enkelkin-
dern, Dunja Zepf und allen Angehörigen.
Kurt ist im Jahre 1953 in den Verein eingetreten. 
Von 1973 bis 1985 war er aktiv als Ausschussmit-
glied tätig.
1979 wurde er mit TGSO Silber und 1993 mit TGSO 
Gold ausgezeichnet. Der STB würdigte sein Arbeiten 
1983 mit der bronzenen Ehrennadel und im Jahre 
1998 konnte er zum Ehrenmitglied des Vereins er-
nannt werden.
Wir danken für seine jahrzehntelange Treue und Hilfs-
bereitschaft.
Unsere Fahne hat ihn zu seiner letzten irdischen Ru-
hestätte begleitet und ihm ein letztes Geleit gegeben. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Turngemeinschaft Seitingen-Oberflacht 1889 e.V.
Die Vorstandschaft

KIRCHEN

Katholische Kirchengemeinde
Mariä-Himmelfahrt
Seitingen-Oberflacht

Pfarramt Seitingen-Oberflacht:
Am Kirchberg 20, 
Telefon 07464 / 1488, Telefax 981025,
E-Mail: Mariaehimmelfahrt.Seitingen@drs.de; 
Homepage: www.se-konzenberg.de
Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag  von  8 bis 12 Uhr und 
Donnerstag      von 15 bis 18 Uhr
Pastoralreferent: Alexander Krause: 
Tel. 07464 / 989169, E-Mail: krause.pr@gmail.com
Pfarramt Wurmlingen: Tel. 07461 / 2608, 
E-Mail: stgallus.wurmlingen@drs.de
Pater Manu Sebastian: NEU: 0177 7115062, 
E-Mail: manukcst@gmail.com
Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 19.12. – 25.12.2021: 
Pastoralreferent Alexander Krause
Sterbedatum vom 26.12. – 23.01.2022: 
Pater Manu Sebastian

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro in Seitingen-Oberflacht bleibt vom 
23.12.2021 bis einschl. 07.01.2022 geschlossen.
Pater Manu ist jederzeit erreichbar.
Pastoralreferent Krause ist vom 03. – 05. Januar 2022 
im Urlaub.
Das Pfarrbüro in Wurmlingen ist vom 24.12. bis 
30.12.2021 nicht besetzt.

       Jetzt Projekte einstellen

Nussbaum hilft,  
gemeinsam zu helfen
Stellen Sie Ihr Projekt vor.
Unsere Heimat spendet.

NEU
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Foto: Kath. Kirchengemeinde

„Fürchte dich nicht“, 
so spricht der Engel. 
Schon viele Menschen ha-
ben dieses Wort in der über 
2000-jährigen Geschichte des 
Christentums vernommen, 
aber nur wenige haben ernst-
haft darauf vertraut. 
„Fürchte dich nicht“, richtig 
aufgenommen in Kopf und 
Herz kann innere Blockaden 
lösen, den Blick auf das Hier 
und Jetzt lenken und Zukunfts-
ängste überwinden. Auch ge-
rade in dieser Corona-Zeit.
Lassen wir uns in diesem be-
sonderen Jahr besonders von 

des Engels Ruf ansprechen. Hören wir 2021 auf dieses 
zweifache Wort, das in Maria und den Hirten so viele 
Kräfte freigesetzt und ihnen Gottvertrauen und Zuversicht 
geschenkt hat.

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes, gesundes 
und gelassenes neues Jahr 2022!

Alexander Krause

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation  
- bitte beachten: 
Lt. Mitteilung der Diözese ist die Feier der Gottes-
dienste – wie bisher – möglich.
Grundsätzlich gilt weiterhin unverändert, dass bei der 
Feier der Eucharistie und anderer Gottesdienste kein 
„3G-Nachweis“ erfolgen muss. 
Es gelten weiterhin die bekannten Regelungen (Min-
destabstand, Maskenpflicht, Gemeindegesang möglich; 
bei Alarmstufe in reduzierter Form).
Die Registrierung per Luca-App bzw. Ausfüllen der An-
meldeformulare ist konsequent anzuwenden und wird 
kontrolliert. Die Anmeldeformulare werden nach 4-wö-
chiger Aufbewahrung vernichtet.
Bei Krankheitssymptomen bitten wir Sie, nicht in den 
Gottesdienst zu kommen.

Weihnachtsgottesdienste nur für angemeldete Personen; 
die Zuweisung der Plätze erfolgt durch Ordner!
Freitag, 24. Dezember 2021
Hl. Abend / Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier in Seitingen-Oberflacht 
    (PR Krause)
16.00 Uhr Kindgerechter Gottesdienst in Wurmlingen 
    (anstatt Krippenfeier)
18.00 Uhr Christmette in Seitingen-Oberflacht 
    (Pater Manu),
    mitgestaltet von einer Schola
18.00 Uhr Christmette in Weilheim in der Jahnhalle 
    (Pfr. i.R. Müller)
22.00 Uhr Christmette in Wurmlingen (Pater Manu)
18.00 Uhr Gottesdienst auf „Kirchberg TV“ (PR Krause)
Samstag, 25. Dezember 2021 / Weihnachten
Hochfest der Geburt des Herrn / Adveniat-Kollekte
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim in der Jahnhalle  
    (Pater Manu) 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
    (Pater Manu),
    mitgestaltet von einer Schola
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
    (Pfr. i.R. Müller)
Sonntag, 26. Dezember 2021 / Zweiter Weihnachtstag
Fest der Heiligen Familie / Stephanus 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pater Manu)
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der ev. Kirche in Rietheim 
     mit Ehrung einer Ministrantin, musikalisch 

umrahmt von einer Bläsergruppe 
    (Pfr. i.R. Müller)

10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Seitingen-Oberflacht 
     mit Segnung von Johanneswein und ande-

ren Getränken (PR Krause)
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Talheim 
    in der Pfarrscheuer (Pater Manu)
Dienstag, 28. Dezember 2021
Rosenkranz und Eucharistiefeier fallen aus!
Mittwoch, 29. Dezember 2021
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim mit Segnung von 

Johanneswein und anderen Getränken
Donnerstag, 30. Dezember 2021
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in Wurmlingen mit Segnung 

von Johanneswein und anderen Getränken
Freitag, 31. Dezember 2021
Silvester
17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
    zum Jahresschluss in Wurmlingen 
    (Pater Manu / Pfarrerin Winter)
17.00 Uhr Eucharistiefeier zum Jahresschluss 
    in Weilheim in der Jahnhalle (Pfr. i.R. Müller)
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
    zum Jahresschluss in Seitingen-Oberflacht
    mitgestaltet von einer Schola
Samstag, 01. Januar 2022
Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr / Kollekte 
„Afrikatag“
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
    (Pfr. i.R. Müller)
Sonntag, 02. Januar 2022
2. Sonntag nach Weihnachten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
11.45 Uhr Tauffeier in Wurmlingen 
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 04. Januar 2022
18.30 Uhr Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitinngen-Oberflacht
Mittwoch, 05. Januar 2022
Unschuldige Kinder
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
    mit Segnung von Wasser, Brot und Salz 
Donnerstag, 06. Januar 2022
Erscheinung des Herrn
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Dankfeier der Sternsinger) 
    in Seitingen-Oberflacht
    mit Segnung von Wasser, Brot und Salz 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier in Weilheim 
    mit Segnung von Wasser, Brot und Salz 
Samstag, 08. Januar 2022
Severin
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
Sonntag, 09. Januar 2022
Taufe des Herrn
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Dienstag, 11. Januar 2022
18.30 Uhr Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht 
    mit Jahrtag für Elisabeth Sczech
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
Mittwoch, 12. Januar 2022
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Donnerstag, 13. Januar 2022
Hilarius
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
Samstag, 15. Januar 2022
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht 
Sonntag, 16. Januar 2022
2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Seitingen-Oberflacht 
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
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Ministrantendienste
Achtung:
Die Gruppeneinteilung wurde geändert und gilt seit 
Samstag, 04. Dezember.

Gruppe 3 (Samstag, 18.12. bis Freitag, 24.12.2021)
Sarah Bauer, Sabrina Hermann, Larissa Hermann, Luis 
Ilg, Luca Ilg, Marie Ilg, Maximilian Ott, Alea Weggler
Gruppe 4 (Samstag, 25.12. bis Freitag, 31.12.2021)
Johanna Betzler, Jule Keßler, Marcel Keßler, Julia Leh-
mann, Lenja Marter, Leon Marter, Jannik Seeburger
Gruppe 5 (Samstag, 01.01. bis Freitag, 07.01.2022)
David Hetzel, Endrik Hetzel, Jona Hetzel, Jannik Marien-
feld, Jan-Niklas Mink, Jonas Mink, Rafael Mink
Gruppe 1 (Samstag, 08.01. bis Freitag, 14.01.2022)
Marlene Beckereit, Aron Hermann, Ruben Hermann, Sina-
Marie Hermann, Eduard Maschtel, Marie Münch, Olivia 
Oswald, Nina Zepf
Gruppe 2 (Samstag, 15.01. bis Freitag, 21.01.2022)
Alena Bacher, Carmen Bacher, Felix Bacher, Deniz En-
gesser, Elias Kohl, Linus Kohl, Karlina Krause, Mathilde 
Krause

Gottesdienste auf Kirchberg TV an Heiligabend
Liebe Gemeinde, die vierte Corona-Welle hat unser Land 
fest in ihrem Griff. Unsicherheit und Ängste sind oftmals 
die Folgen. 
Wieder sind wir aufgefordert, unsere sozialen Kontakte 
einzuschränken. 
Im Gottesdienst und im Gebet werden wir aber weiterhin 
verbunden sein! Ich werde auf meinem Youtube-Kanal 
„Kirchberg TV“ an Heiligabend, um 18 Uhr, einen Got-
tesdienst hochladen. 
Herzliche Einladung zu diesem digitalen Angebot. 
Ihnen alles Gute und Gottes reichen Segen. 
Alexander Krause

Zuhause Gottesdienst feiern
Falls Sie nicht an unseren Präsenzgottesdiensten teil-
nehmen können, bieten wir Gottesdienstvorlagen der Di-
özese an, um auch Zuhause Gottesdienst zu feiern (für 
Erwachsene und auch für Kinder). Sie liegen in der Kir-
che auf der hinteren Kirchenbank zum Mitnehmen aus. 
Angeboten werden Vorlagen für Heilig Abend sowie die 
Weihnachtstage. Bitte bedienen Sie sich.

Kollekten in der Weihnachtszeit
Adveniat 
Adveniat, das Lateinamerika-Hilfswerk der katholischen 
Kirche in Deutschland, steht für kirchliches Engagement 
an den Rändern der Gesellschaft und an der Seite der 
Armen. Adveniat finanziert sich zu 95 Prozent aus Spen-
den. Adveniat fördert Projekte, wo die Hilfe am meisten 
benötigt wird: an der Basis, direkt bei den Armen. Die 
Adveniat-Weihnachtskollekte ist Hilfe, die wirklich an-
kommt.
Lateinamerika ist die am härtesten von der Corona-Pan-
demie betroffene Weltregion. Die Corona-Krise und ihre 
Folgen bestimmen das Leben der Menschen in durch-
greifender Weise. Vor allem die Situation der Armen hat 
sich verschlechtert, viele erleiden große Not. 
Adveniat hat seine diesjährige Weihnachtsaktion unter 
das Thema „ÜberLeben in der Stadt“ gestellt. Bitte un-
terstützen Sie diese Arbeit mit Ihren Möglichkeiten und 
bringen Sie Ihre Spende an Heilig-abend oder am ersten 
Weihnachtstag mit zur Kirche. Sie können Ihre Spenden 
auch an den Tagen nach Weihnachten im Pfarrbüro ab-
geben oder auf das Konto der kath. Kirchenpflege bei 
der KSK Tuttlingen, überweisen.
IBAN: DE19 6435 0070 0000 0002 68 
Herzlichen Dank schon an dieser Stelle für Ihre großher-
zige Gabe.
Auf Wunsch stellen wir auch gerne eine Spendenbestä-
tigung aus.

Afrikatag
Die Afrikakollekte ist die älteste gesamtkirchliche Solidari-
tätsinitiative der Welt. Sie wurde 1891 von Papst Leo XIII. 
ins Leben gerufen, um Spenden für den Kampf gegen 
die Sklaverei zu sammeln und die Arbeit der Missionare 
zu unterstützen. 
Heute steht die Afrikakollekte für Hilfe zur Selbsthilfe. Die 
Einnahmen ermöglichen es, vor Ort Ordensfrauen und 
Priester auszubilden, die den Menschen zur Seite stehen. 

Ökumenischer Jahresschluss-Gottesdienst  
Am Ende des Jahres 2021 findet der ökumenische Got-
tesdienst am 31. Dezember, um 18 Uhr, in der Kirche 
Mariä Himmelfahrt statt - gemeinsam mit Pfarrer Dr. Mat-
thias Figel von der evangelischen und Pastoralreferent 
Alexander Krause von der katholischen Kirchengemeinde.
Voll Vertrauen wollen wir das Jahr 2022 beginnen und 
um den Segen Gottes bitten.

Gottesdienst an Neujahr  
Am Neujahrstag, 01. Januar findet keine Eucharistiefeier 
statt, sondern am 02. Januar, um 9 Uhr, mit Pater Manu. 
Hierfür ist  k e i n e  Anmeldung notwendig. 

Krankenkommunion
Wer nicht mehr in den Gottesdienst kommen kann (aus 
Altersgründen, Krankheit…), hat die Möglichkeit der Kran-
kenkommunion. Wer die Hl. Kommunion zu Hause emp-
fangen möchte, kann sich unter der Tel.-Nr. 07464 /1488 
im Pfarrbüro oder bei Pastoralreferent Alexander Krause 
Tel. 989169 melden.
Dieser Dienst wird von Alexander Krause angeboten.

Pater Manu in Indien – Vertretung
Pater Manu ist voraussichtlich vom 20.01. bis 23.02.2022 
in seiner Heimat Indien.
Die Vertretung in der Seelsorgeeinheit ist geregelt. Die 
Eucharistiefeiern übernimmt Pfr. i.R. Manfred Müller und 
den Beerdigungsdienst Pastoralreferent Alexander Krause.

Firmung 2022
Liebe Jugendliche,
am 03. Mai bzw. am 04. Mai 2022 finden in unserer 
Seelsorgeeinheit Konzenberg die Firmgottesdienste statt. 
In den nächsten Tagen werden deshalb alle Jugendlichen, 
die in der 8. oder 9. Klasse sind, einen Informationsbrief 
bekommen. Sollte jemand keinen bekommen und trotz-
dem gerne gefirmt werden, ist das kein Problem.
Einfach mir eine Mail schreiben. 
Die ehrenamtlichen Mithelfer und ich freuen uns schon 
sehr. Es wird gut!
Bei Fragen einfach anrufen (07464 / 981969) oder mailen 
(Krause.PR@gmail.com).
Hier die Termine für die Elternabende:
17. Januar in Weilheim; 18. Januar in Wurmlingen und 
20. Januar in Seitingen-Oberflacht. Jeweils um 20.00 Uhr 
in der Kirche.
Euer Alexander Krause

Sternsinger Aktion 2022 – bitte beachten!
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen, den Einschrän-
kungen seitens des Landes und in Absprache mit der 
Seelsorgeeinheit ist es leider nicht mehr möglich, eine 
Sternsinger Aktion im Jahr 2022 durchzuführen, wie wir 
sie alle bisher gewohnt waren.
Wir werden dennoch versuchen, den Segen in die Häu-
ser zu bringen, wenn auch vielleicht in etwas anderer 
Weise. Hierbei besteht auch trotzdem die Möglichkeit zu 
einer Spende.
Wir möchten uns dessen ungeachtet bei den Kindern 
und Jugendlichen bedanken, die sich bereits zur Stern-
singer Aktion 2022 angemeldet hatten. 
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Der Gottesdienst am Dreikönigstag, den 06.01.2022, fin-
det nach aktuellem Stand trotzdem statt, wer dort gerne 
als Sternsinger teilnehmen möchte, kann sich vorab bei 
Michaela Sczech unter Tel. 980815 melden.
Wir hoffen, dass im Jahr 2023 wieder eine Sternsinger 
Aktion mit allen Sternsingern, einem gemeinsamen Ab-
schluss und Ihnen an den Haustüren stattfinden kann.

Es bleibt uns nur, weiterhin Gesundheit,  
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch  

ins Jahr 2022 zu wünschen.
Das Sternsinger-Team 

„Arme-Leute-Krippe“ 
-Ausstellung in Schramberg-Sulgen
Der Förderkreis Alte St. Laurentiuskirche in Schramberg-
Sulgen hat dieses Jahr die einmalige Gelegenheit, die 
„Arme Leute Krippe“ von Künstlerpfarrer Sieger Köder 
ausstellen zu können. Diese Figuren wurden auf Wunsch 
des früheren Ministerpräsidenten Erwin Teufel für die 
baden-württembergische Landesvertretung in Berlin her-
gestellt und dort ausgestellt. Danach wurden sie zur 
Wanderkrippe.
Neben der „Arme Leute Krippe“ sehen Sie die 21-teilige 
Völkerkrippe und weitere Exemplare von Albert Fehrenba-
cher, eine sechsteilige Krippe mit Zizenhausener Terrakot-
ta-Figuren sowie das Kinderkrippenhaus mit 9 Krippen-
szenen und Texten aus der Bibel, kindgerecht dargestellt.
Trotz der geltenden Einschränkungen und Unsicherheiten 
wird die Ausstellung derzeit aufgebaut. Haben Sie bitte 
Verständnis, dass aus aktuellem Anlass eine telefonische 
Anmeldung erforderlich ist, um ein Ansteckungsrisiko 
zu minimieren. Wir hoffen, dass die Infektionslage keine 
schärferen Auflagen notwendig macht und die Ausstel-
lung wie geplant von 19. Dezember 2021 bis 23. Januar 
2022 stattfinden kann. 
Hierzu möchten wir Sie recht herzlich einladen. Anmeldung 
bitte unter der Telefon Nr. 07422 52294. Die jeweils gültigen 
Vorgaben Corona betreffend finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter http://www.alte-st-laurentius-kirche.de
Bitte informieren Sie sich unbedingt vor einem Besuch, 
ob dieser auch möglich ist.
Wir wünschen Ihnen eine schöne Advents- und Vor-

weihnachtszeit, und würden uns freuen, Sie in der Alten 
Kirche begrüßen zu dürfen. Bleiben Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen
Förderkreis Alte St. Laurentiuskriche e.V.

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die kirche“
Dezember 2021 - Weihnachtszeit
UKW Blumberg 87.9 Rottweil 93.1 Schwarzwald-Baar 
102.0 Schramberg 103.7 Oberndorf 104.6 Tuttlingen 
107.6 und im Kabel App, Internetradio und Infos:  
www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News beglei-
ten Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
sonn- und feiertags von 8 - 10 Uhr 
(am 25.12. und 01.01. von 13 - 15 Uhr)
25.12.  „Die Weihnachtszeit in Geschichte und Brauchtum 

- im Gespräch mit Dr. Werner Mezger“
26.12.  „Der Krippenbauer Max Scheller - Ausstellung zum 

100. Geburtstag im Schramberger Schloss“
01.01. „Das Neue Jahr 2022 mit Dekan Beatus Widmann“
02.01. „Die Jahreslosung 2022 als Begleiter 
  mit Pfarrer Christoph Gruber“
06.01.  „Gesund werden - Gesund bleiben - die Aktion 

Dreikönigsingen in unserer Region“
09.01.  „Sabbat-Leben nach Gottes Rhythmus - die Alli-

anzgebetswoche 2022 mit Christian Ruoss“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

Kirchenchor
Kirchenchor an Weihnachten
Immer noch hat uns die Corona-Pandemie im Griff - ak-
tuell mehr denn je. Und wieder können wir das Weih-
nachtsfest nur unter Einschränkungen feiern. Dazu gehört 
auch, dass der Gemeindegesang nur in reduzierter Form 
möglich ist (ab Alarmstufe 2 darf die Gemeinde nur 
noch Antwortgesänge mitsingen). Deshalb versuchen wir, 
wieder verstärkt in den Gottesdiensten zu singen und 
vor allem den Weihnachtsgottesdiensten einen feierlichen 
Rahmen zu geben. Aufgrund der sich ständig ändernden 
Vorgaben in Bezug auf die 2G-Regelung für die Sänge-
rInnen war und ist es nicht einfach, zu planen.
Nach jetzigem Stand darf eine Schola aus bis zu 4 
SängerInnen bestehen. Wir hoffen, dass dies auch über 
die Weihnachtstage möglich sein wird. In den folgenden 
Gottesdiensten wird voraussichtlich eine Schola singen:
- 24.12. Christmette
- 25.12. Eucharistiefeier
- 26.12. Wortgottesdienst
- 31.12. Jahresabschlussfeier

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten!

Evang. Kirchengemeinde
Seitingen-Oberflacht
Lukaskapelle, Hohnerstraße 2

Kontaktdaten:
Evangelische Kirchengemeinde Hausen ob Verena
Kirchstr. 16, 78595 Hausen ob Verena
Telefon: 07424/2132
E-Mail: Matthias.Figel@elkw.de

Gemeindeleben
Gottesdienste 
Da die Inzidenz nun unter dem Wert von 800 liegt, kön-
nen wir die Gottesdienste wieder in  Präsenzform in der 
Stephanuskirche in Hausen und in der Lukaskapelle in 
Seitingen anbieten.
Da zu erwarten ist, dass die Heiligabendgottesdienste 
stärker besucht werden, finden diese beiden Gottes-
dienste im Freien statt. 
Sobald sich der Inzidenzwert wieder über 800 bewegt, 
werden die Gottesdienste auf der Internetseite von Hau-
sen ob Verena unter www.hausen-ob-verena.de online 
eingestellt.

Weihnachtszeit
Wochenspruch:  „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkün-
dige euch große Freude, die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland geboren, welcher ist 
Christus, der Herr, in der Stadt Davids.“ (Lukas 2,10b.11) 

Heiligabend
Freitag, den 24. Dezember 2021
15.45 Uhr  ca. 30-minütiger Open-Air-Gottesdienst vor 

der Lukaskapelle in Seitingen mit Dokumen-
tation, Abstandsregel und Maskenpflicht.

     Der Gottesdienst findet bei jedem Wetter 
statt und wird von einer Abordnung des Sei-
tinger Musikvereins musikalisch mitgestaltet.

17.00 Uhr  ca. 30-minütiger Open-Air-Gottesdienst vor 
der Stephanuskirche in Hausen mit Doku-
mentation, Abstandsregel und Maskenpflicht.

     Wir werden diesen Gottesdienst auch bei 
schlechtem Wetter abhalten.

     Die Musikkameradschaft gestaltet den Got-
tesdienst musikalisch mit.

Krippenspiel online
Einige Kinder aus Hausen und Gunningen haben für 
das Weihnachtsfest 2021 ein Krippenspiel einstudiert, das 
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über die Weihnachtsfeiertage unter www.hausen-ob-ver-
erna.de online eingestellt wird. Nach den Weihnachtsfei-
ertagen wird das Krippenspiel wieder herausgenommen. 
An verschiedenen Orten und Plätzen im Dorf gespielt, 
wird uns die Weihnachtsgeschichte durch die Kinder ins 
Wohnzimmer gebracht.
Wir sagen ein ganz herzliches Dankeschön an die mit-
wirkenden Kinder, die Kinderkirchmitarbeiterinnen, an die 
Eltern und an Jürgen Haller und Wolfgang Klaiber für 
die Durchführung und Aufzeichnung des Krippenspiels in 
diesem Jahr.

Opferaktion Brot für die Welt
Das Opfer der Weihnachtsgottesdienste ist für die 63. 
Spendenaktion „Die Welt gestalten- die Schöpfung be-
wahren“ von Brot für die Welt bestimmt. Die ausgeteilten 
Opfertäschchen können Sie in den Weihnachtsgottes-
diensten im bereitgestellten Opferstock einlegen, oder 
durch Einwurf im Briefkasten des Pfarrhauses Kirchstr. 
16 in Hausen und bei Kirchenpflegerin Frau Inge Schad, 
Am Kirchberg 1 in Seitingen, abgeben. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Christfest 
Samstag, den 25. Dezember 2021
9.30 Uhr  Gottesdienst in der Stephanuskirche 
    in Hausen
Stephanustag,
Sonntag, den 26. Dezember 2021
9.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskapelle 
    in Seitingen
Altjahrabend
Freitag, den 31. Dezember 2021
18.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Katholi-

schen Pfarrkirche auf dem Kirchberg 
    in Seitingen
16.30 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche 
    in Hausen
Samstag, den 1. Januar 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in der Stephanuskirche 
    in Hausen

1. Sonntag nach dem Christfest
Sonntag, den 2. Januar 2022
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst 
    in der Evangelischen Kirche in Rietheim
    (Pfr. Leibold)
Epiphanias
Donnerstag, den 6. Januar 2022
10.00 Uhr  Distriktsgottesdienst in der Stephanuskirche 

in Hausen
1. Sonntag nach Epiphanias
Sonntag, den 9. Januar 2022
10.15 Uhr Gottesdienst in der Lukaskapelle 
    in Seitingen
9.00 Uhr  Gottesdienst in der Stephanuskirche 
    in Hausen
Mittwoch, den 12. Januar 2022
15.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal 
    in Hausen
Ihr Pfarrer 
Dr. Matthias Figel

VEREINSMITTEILUNGEN

Weihnachtsgrüße der Feuerwehr
Ein für die Feuerwehr ereignisreiches Jahr geht zu Ende. 
Zahlreiche Einsätze galt es abzuarbeiten. Ein Kellerbrand 

forderte vor allem den Atemschutzgeräteträgern körper-
lich einiges ab. Unser Baufachberater war ebenso wie 
der Hintergrunddienst der Leitstelle im Einsatz und auch 
zahlreiche Unwettereinsätze sorgten im Juni für ausrei-
chend Arbeit.
Wir bedanken uns bei allen Einsatzkräften für 264 
Übungsstunden und 557 Einsatzstunden. Wir danken den 
Partner:innen und Familien für das Verständnis sowie den 
Arbeitgebern für die Freistellung während der Einsätze.

Wir wünschen allen ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest, schöne Feiertage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Foto: FW Seitingen-Oberflacht

Turngemeinschaft
Seitingen-Oberflacht 1889 e. V.

TGSO – GESCHÄFTSSTELLE:
Öffnungszeiten: Montag 18:00 – 19:00 h

Donnerstag 18.00 - 19.00 h

Anschrift: 78606 Seitingen-Oberflacht
Kehlhofstraße 3
Tel.: (07464) 52 90 92
E-Mail: tgs-o@kabelbw.de
oder im Internet unter: www.tgso.de

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner der TGSO,
wir wünschen euch allen  
gesegnete und ruhige  

Weihnachtstage im Kreise  
eurer Familien sowie einen 
guten Rutsch und Start  
ins neue Jahr 2022.

An dieser Stelle möchten wir uns besonders bei allen 
Mitgliedern und Ehrenmitgliedern für ihre Treue, Flexibi-
lität und Unterstützung unseres Vereins auch in schwie-
rigen Zeiten bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch 
allen Spendern, die damit unsere ehrenamtlichen Aufga-
ben unterstützen und Investitionen in die Zukunft möglich 
machen. Und natürlich auch ein Dankeschön allen Gäs-
ten und Freunden, die durch ihren Besuch im Turnerheim 
unsere Arbeit würdigen, ein gemeinschaftliches Miteinan-
der pflegen sowie Geselligkeit weiterleben lassen.
Hoffen wir alle auf ein gesundes, sportlich aktives und 
normaleres Jahr 2022.
Die Vorstandschaft
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Liederkranz
Seitingen-Oberflacht 1863 e.V.

Weihnachtsgrüße
Wir sagen DANKE allen aktiven Sängern, Chorleiterin Ju-
dith, dem Jugendchor, unseren Mitgliedern, Ehrenmitglie-
dern, Freunden und Sponsoren des Vereins. Danke für 
alles, was Ihr in diesem Jahr für unseren Verein geleistet 
habt und danke dafür, dass Ihr immer zur Stelle gewesen 
seid und nie den Optimismus und die Zuversicht verloren 
habt. Und das ist ja gerade während der „Corona-Zeit“ 
alles andere als einfach und gerade deshalb so bitter-
nötig.
Wir wünschen Euch allen ein ruhiges und friedliches 

Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch,  
verbunden mit allen guten Wünschen  

für ein schönes und gesundes Jahr 2022
Euer Liederkranz Seitingen-Oberflacht e. V.
- Vorstandschaft -

 
 Foto: Klaus Dufner

Weihnachtslieder
Nachdem am 3. Advent unser kleines Freiluftkonzert auf 
dem Kirchberg coronabedingt abgesagt werden musste, 
wollen wir Euch die einstudierten Weihnachtslieder nicht 
vorenthalten.
Auf unserer Homepage (www.liederkranz-so.de) werden 
wir an den nachfolgend genannten Terminen als mu-
sikalische Einstimmung zum Weihnachtsfest jeweils ein 
bekanntes Weihnachtslied freischalten.
Lassen Sie sich diesen Hörgenuss nicht entgehen und 
besuchen Sie unsere Website jeweils am 23.12.2021, 
24.12.2021, 25.12.2021 und 26.12.2021.
Wir wünschen Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest im 
Kreise der Familien. Bleibt gesund.
Euer Liederkranz Seitingen-Oberflacht e. V.

Narrenverein
Seitingen-Oberflacht e.V.

Häsabstauben am 06.01.2022
Liebe Narrenfreunde – im Namen des Narrenrates darf 
ich euch zu unserem traditionellen Häsabstauben am 
06. Januar 2022 ab 10.30 Uhr ins Gasthaus Adler/Ober-
flacht recht herzlich einladen. Da uns eure Gesundheit 
am Herzen liegt, ist die Teilnahme an die 2G-plus Re-
gel gebunden. Obwohl geboosterte Personen als auch 

Personen, deren zweite Impfung noch keine 6 Monate 
zurückliegt, von der Testpflicht ausgenommen wären, bit-
ten wir euch alle, vor der Veranstaltung einen Schnelltest 
in Eigenregie durchzuführen und uns das Ergebnis mit-
zuteilen. Vielen Dank für eure Unterstützung bereits im 
Voraus. Damit wir die Kapazitäten des Gasthauses Adler 
besser planen können, bitten wir um eure Anmeldung bei 
Achim Mink bis zum 31.12.2021. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit Euch in närrischer Runde.
Euer Narrenrat

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Seitingen-Oberflacht

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr
Allen Ehremitgliedern, Mitgliedern und der ganzen Ein-
wohnerschaft von Seitingen-Oberflacht wünschen wir fro-
he und gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr 
alles Gute – Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. Wir 
hoffen auf ein besseres Wanderjahr 2022. 
Ihre Albvereinsortsgruppe
Seitingen-Oberflacht

 
 Foto: I.S.

Fischer- und
Jägergemeinschaft e.V.

Fangkarten: Denkt bitte an die Abgabe der Fangkarten. 
Termin ist spätestens der 15.1.2021.
Alles Gute für die Advents- und Weihnachtszeit.
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Kleintierzuchtverein
- Z 517 Baar -
Seitingen-Oberflacht

Weihnachtsgrüße
Der Kleintierzuchtverein Z517 Baar wünscht allen Einwoh-
nern von Seitingen-Oberflacht, Mitgliedern und Freunden 
ein schönes Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes 
neues Jahr 2022.
Die Vorstandschaft

 
 Foto: Frohe Weihnachten

VdK - Ortsverband
Seitingen-Oberflacht

Manches neu im Sozialrecht in 2022
Zum 1. Januar 2022 treten einige sozialrechtliche Än-
derungen in Kraft. Beispielsweise steigt der gesetzliche 
Mindestlohn, den es seit 2015 gibt, von 9,60 Euro auf 
9,82 Euro pro Stunde. Zum Juli 2022 wird er dann er-
neut steigen – auf 10,45 Euro. In der Grundsicherung 
erhöhen sich die Regelsätze. Das betrifft Arbeitslosengeld 
II, das sogenannte Hartz IV, die Grundsicherung im Alter 
und bei Erwerbsminderung sowie die Hilfe zur Pflege: 
Alleinstehende erhalten dann 449 statt 446 Euro. Für Er-
wachsene, die in stationären Einrichtungen leben, beträgt 
der Satz 360 statt 357 Euro. Kinder bis fünf Jahre be-
kommen 285 statt 283 Euro. Für Sechs- bis 13-Jährige 
gibt es 311 statt 309 Euro und für 14- bis 17-jährige 
Jugendliche 376 statt 373 Euro. Für Kinderlose ab dem 
23. Lebensjahr erhöht sich der Beitrag zur gesetzlichen 
Pflegeversicherung von 0,25 auf 0,35 Prozent des Brut-
togehalts. Neu ist auch, dass ab Januar Arztpraxen ver-
pflichtet sind, sogenannte E-Rezepte auszustellen. In der 
Apotheke können sie dann per Smartphone vorgezeigt 
werden oder man zeigt den Papierausdruck, den man 
vom Arzt erhalten hat.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Winterwetter!?
Nun braucht es wieder warme Socken.
Der Winter zeigt sich oft als Schuft!
Kaum schneit es unzählige Flocken,
dreht’s Wetter und schickt Frühlingsluft!
Dann wieder Nächte – klar und trocken
und plötzlich ein „besond’rer Duft!“
Der scheint Frau Holle rauszulocken
Das milde Zwischenspiel - verpu�t!
Wir akzeptieren unerschrocken,
was dieser Winter einberuft.
Läuten am Weihnachtstag die Glocken,
wär’s schön, wenn man „es schneit“ froh ruft.
Christa Maria Beisswenger, L. E.

Vegetarische Glühweinsoße
Timo Böckles vegetarische Soße für jede Gelegenheit - inten-
siv und würzig im Geschmack.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (12): Kcal 271; KJ: 1135; E: 5 g; F: 15 g; KH: 
26 g
Koch/Köchin: Timo Böckle

Zutaten

Für die Soße:
•	 500 g Knollensellerie
•	 300 g Karotten
•	 300 g Petersilienwurzel
•	 400 g Zwiebeln, rot
•	 250 g Champignons
•	 300 g Tomaten
•	 0,5 Knoblauchknolle
•	 100 g Butterschmalz
•	 4 Liter Wasser
•	 1 Liter Glühwein
•	 200 ml Balsamicoessig, dunkel
•	 20 g Salz
•	 12 Pfe�erkörner, schwarz
•	 5 Wacholderbeeren
•	 1 Lorbeerblatt

Für die Bindung der Soße:
•	 90 g Mehl
•	 70 g Butterschmalz
•	 70 g Tomatenmark

Zubereitung
1. Für die Soße das Wurzelgemüse abbrausen und kurz abbürs-

ten. Die Zwiebeln und Knoblauch schälen und bereit stellen.
2. Das Gemüse sowie die Zwiebeln in grobe, aber gleichmäßi-

ge Stücke schneiden und getrennt voneinander auf Tellern 
oder Schalen bereit stellen.

3. Die Tomaten grob schneiden, die Champignons halbieren.
4. Butterschmalz in einem Topf erhitzen. Zuerst die Karotten, 

Sellerie und Petersilienwurzel gleichmäßig von allen Seiten 
darin bräunen.

5. Danach Zwiebeln und die Champignons zufügen und eben-
falls bräunen. Tomatenstücke und den Knoblauch zugeben.

6. Alles mit Glühwein sowie Balsamicoessig ablöschen und um 
die Hälfte einkochen lassen. Den Ansatz mit Wasser au�üllen 
und 30 Minuten kochen lassen.

7. Die Gewürze zugeben und weitere ca. 20 Minuten köcheln 
lassen.

8. In der Zwischenzeit für die Bindung Butterschmalz in einem 
kleinen Topf erhitzen. Mehl unter das heiße Fett rühren und 
leicht bräunen.

9. Tomatenmark zugeben, weiter kräftig rühren und die Mehl-
schwitze nochmal leicht anrösten.

10. Den fertigen Gemüsefond durch ein feines Sieb passieren 
und erneut aufkochen lassen. Die tomatisierte Mehlschwitze 
zur Soße geben und unter ständigem Rühren köcheln lassen, 
bis die Soße eine leicht sämige Konsistenz hat. 150 ml Soße 
für die Zwiebelschmelze verwenden. Den Rest der Soße ein-
kochen oder einfrieren.

Quelle: Ka�ee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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